
FORDMEDIA CENTER

FordKugaPHEV (Plug-In-Hybrid) ist europaweiter
Verkaufsschlager –fast 50 Prozent derWegstreckeerfolgt
elektrisch

• Aktuelle Verkaufszahlen zeigen,dassderFord KugaPHEV im erstenHalbjahr 2021dasmeistverkaufte PHEV-
Fahrzeug in Europawar

• Im Durchschnitt legten die Kuga PHEV-Fahrer bislang 49 Prozent der gefahrenen Kilometer mit extern
geladenemStrom zurück,was je nach aktuellem Kraftstoffpreis zu potenziellen Einsparungen von rund 900
Euro pro Jahr führenkann

WALLISELLEN, 23. August 2021–Der Ford Kuga PHEV war gemässaktueller Daten von JATO Dynamics im
erstenHalbjahr 2021dasmeistverkauftePlug-in-Hybrid-Fahrzeug in Europa.Allein in denMonatenApril, Mai undJuni
verkaufte Ford europaweit fast 16.000 Kuga Plug-in-Hybrid und damit überein Drittel mehr als der nächstplatzierte
Wettbewerber im Vergleichszeitraum. Im Juni setzteFord in Europa6.300 Kuga PHEV ab–dasist nicht nur ein neuer
Monats-Verkaufsrekord fürdieseKuga-Variante, sondernbedeutetauchzugleich, dassdie Kunden denPlug-in-Hybrid-
Antrieb stärkernachgefragt habenals alle anderenKuga-Motorisierungsversionen zusammengenommen.

Die Batterie der Plug-in-Hybrid-Fahrzeuge kann sowohl vom Verbrennungsmotor als auchextern aneiner öffentlichen
Ladestation oder an der heimischen Steckdosegeladenwerden –somit sind auch Fahrten im rein elektrischen Modus
möglich.Der KugaPHEV kannrein elektrisch, unddamit lokal emissionsfrei, bis zu56Kilometer (WLTP) zurücklegen,
er eignet sich daher ideal fürFahrten beispielsweise in städtischenUmweltzonen.

Laut anonymisiert erhobener Daten von Ford habendie Nutzer eines Kuga PHEV in diesem Jahr bisher 49 Prozent
ihrer Kilometerleistung ausschliesslichmit extern bezogenemBatteriestrom zurückgelegt–alsomit Strom, der auseiner
öffentlichen oder auseiner privaten Steckdosefloss.

„Wir sind der festenÜberzeugung,dassunsereKundenzunehmendHybrid-Autos kaufenwerden, um von denVorteilen
deselektrischen Fahrenszu profitieren. Unsereaktuellen Daten verdeutlichen, dassder Kuga PHEV sooft wie möglich
im Elektro-Modus bewegtwird“, sagtRoelant deWaard, GeneralManager, PassengerVehicles, Ford of Europe. „Ford
engagiert sich füreine elektrifizierte Zukunft. Die Tatsache,dassder Kuga derzeit dasmeistverkaufte Plug-in-Hybrid-
FahrzeugEuropas ist, zeigt, dassunsereKunden uns auf dieserReise begleiten möchten“,so deWaard weiter.

Insgesamt steigt der Absatz von PHEV- und voll-elektrischen PW herstellerübergreifend in ganz Europa, da immer
mehrAutofahrer feststellen, dasselektrifizierte FahrzeugeihreMobilitätsbedürfnissebequemundkostengünstigerfüllen,
insbesonderedurch dasLaden zu Hause.PHEV-Modelle machten im zweiten Quartal diesesJahres8,4 Prozent aller in
Europa verkauften Neuwagenaus,ein Plus von mehr als 255 Prozent gegenüberdemVorjahreszeitraum.

Ergebnisseder Datenanalyse von Ford im Überblick

Anonymisierte Daten, die von Ford überdieFordPass-Apperhobenwurden, umdasPHEV-Produkterlebnis zuverstehen
und zuoptimieren, lieferten einige interessanteEinblicke:

• Die Fahrerinnen und Fahrer des Kuga Plug-in-Hybridnutzen häufig den batterie-elektrischen Modus. Fast
die Hälfte (49 Prozent) der in diesem Jahr von europäischenKunden zurückgelegten Kilometer wurden
ausschliesslich mit Batteriestrom zurückgelegt, der zuvor an einer öffentlichen oder privaten Ladestation
„getankt“wordenwar.



• Bei überzwei Drittel der Fahrten mit dem Kuga PHEV handelt es sich um Kurzstrecken von 50 Kilometern
oderweniger, die problemlos im Elektro-Modus absolviert werdenkönnen.Von akkumuliert mehrals 633’000
Fahrtagenfandenüber420’000 lokal emissionsfrei statt, also im Elektrobetrieb. Die durchschnittliche tägliche
Fahrstrecke betrug 52 Kilometer und lag damit knapp unter der rein batterie-elektrischen Reichweite des
Fahrzeugsvon56 Kilometern (WLTP).

• Die Kunden habenZugangzuLadestationen.Auf 100Fahrtagemit einemKuga PHEV kamen89Ladevorgänge.

• Die Kunden nutzen das Laden überNacht und günstigereNachtstromtarife, um ihre Mobilitätskosten zu
senken.Insgesamt fanden 45 Prozent aller Ladevorgänge überNacht statt, was zeigt, dass sich die Kunden
bezüglich ihrer Ladegewohnheiten beim Auto ähnlich verhalten wie beim Aufladen von Smartphonesoder
Tablets.

• Bei rund 35 Prozent der Ladevorgängewar das Ladekabel überNacht im Durchschnitt mehr als 12 Stunden
eingesteckt–doppelt solangewie eigentlich erforderlich wäre,umdie Batterie desKuga PHEV vollständig mit
230-Volt-Haushaltsstrom aufzuladen.

DasFahrenmit Strom kannerhebliche finanzielle Vorteile bringen. Bei einer angenommenenLaufleistung von 15.000
Kilometern/Jahr kann dies zu einer Einsparung von knapp 1’000 Schweizer Franken pro Jahr führen.

Der KugaPlug-in-Hybrid verbindet denReichweitenvorteil unddie Flexibilität eineskonventionellen Benzinersmit der
hohenEnergie-Effizienz und der Laufkultur eines batteriebetriebenenElektromotors.Das Plug-in-Hybrid-System des
Kuga setzt sich zusammenauseinem2,5 Liter grossenVierzylinder-Benziner, der nachdemAtkinson-Zyklus arbeitet,
einemElektromotor sowieeinerLithium-Ionen-Hochvolt-Batterie mit einerKapazitätvon14,4Kilowattstunden (kWh).
Gemeinsamentwickelt dieses Antriebssystem eine Leistung von 165 kW (225 PS), die überein stufenloses CVT-
Automatikgetriebe auf die Strassegebrachtwird. Der Benziner leistet dabei112 kW (152 PS)undderE-Antrieb 97 kW
(131 PS).

# # #

Ford Kuga, 2.5l Duratec PHEV 165 kW (225 PS), Stufenloses-Automatikgetriebe (CVT)*, Stromverbrauch
7,17 kWh/100 km, Verbrauch max: 1.4 L/100km kombiniert, CO2-Emissionen max: 32 g/km kombiniert,
Energieeffizienz-Kategorie: A


